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Durch Ihren kontinuierlichen finanziellen Beitrag auf unten 
angegebenes Konto1 gewährleisten Sie die Fortführung meiner 
Recherchen 
 
Herwig Duschek, 2. 8. 2010                                               www.gralsmacht.com 
 
349. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Provozierte Panik bei der Pan-
Parade („Love-Parade“)? – X  
 
(Ich schließe an Artikel 348 an) 
 
N-tv veröffentlichte einen interessanten Augenzeugenbericht (Sebastian Reismann, [S.R.]) 
über das Verhalten der Polizei, nachdem die Situation auf der Hauptrampe eskaliert war 
(Massen-Notwehr, „Massenpanik“)2: 
 

 
 
 
(S.R.:) Die Einsatzkräfte sind völlig chaotisch bei dieser Situation vorgegangen. 
 
(Sprecherin:) Was hat denn nach ihrer Meinung die Panik ausgelöst? 
 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
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GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 http://www.youtube.com/watch?v=36gI7lHBdgk 
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(S.R.:)  … (An der Treppe) ist die ganze Geschichte zum Kippen gekommen3. Es war wie ein 
Dominoeffekt und der hat sich weitergezogen, quasi bis an den Tunnelrand, dort, wo die 
Treppe halt auch endet.  
 
(Sprecherin:) … Haben Sie selbst Tote oder Verletzte gesehen? 
 
(S.R.:) „Ja, mehrere, leider Gottes mehrere und ich muss auch bei der ganzen Geschichte 
auch feststellen, dass einige Polizeibeamte, die mit als erstes dann vor Ort waren, also quasi 
bei einem Verletzten auf dem Boden auch ganz schnell innerhalb weniger Sekunden mal eben 
die drei Finger an die Halsschlagader gelegt haben; der Polizist erklärt ihn quasi wie als ob 
er Arzt wäre, ihn für tot. Ihm nachhinein ist kein weiterer Sanitäter, kein Polizist, auch kein 
anderer Arzt mehr an diese Person drangegangen, um – ich sag mal – lebenserhaltende 
Maßnahmen dort einzuleiten. Also quasi das, was der anfängliche Streifenpolizist dort mal 
eben kurz ertastet hatte und mit seiner Aussage <er ist verstorben>, wurde überhaupt nicht 
mehr überprüft im Nachhinein. Es wurde ihm also quasi direkt eine Jacke aufs Gesicht gelegt 
und damit war das ganze Geschehen für die Beamten, die im ersten Moment vor Ort waren 
schon <gegessen>. 
 
Frage 77: Wie ist das möglich, dass ein Polizist einen Verletzten für tot erklärt? 
 
(S.R.:) Und in erster Linie sind sie halt aufs Feld gestürmt und haben quasi wie eine Art 
Geländesicherung gemacht. 
 
Frage 78: Nachdem der Veranstalter die Polizei um 15:304 um Hilfe gerufen hat war sie 1 ½ 
Stunden lang – bis zur Meldung des ersten Toten um 17:025 – nicht in der Lage, das Gelände 
so zu sichern, dass keine Menschen zu Schaden kommen konnten. Warum nicht?  
Frage 79: Wie lange dauerte es nach der Meldung des ersten Toten um 17:02, bis die Polizei 
anfing, das Gelände so zu sichern, dass keine Menschen zu Schaden kommen konnten? 
 
(S.R.:) Die Leute lagen hilflos auf dem Boden, haben nach Hilfe verlangt und es wurden eher 
alle anderen Leute weggeschickt, die versucht haben, zu helfen. Das war in diesem Moment 
völlig dekonstruktiv, weil es noch gar keine Sanitäter in der ersten Sekunde vor Ort gab. 
 
Frage 80: Warum wurden von der Polizei die Menschen weggeschickt, die helfen wollten – 
zumal erst einmal keine Sanitäter vor Ort waren? 
 
(Sprecherin:) Sie haben gerade die Beamten der Polizei stark kritisiert, wie haben Sie selbst 
sich denn verhalten, haben sie selbst versucht zu helfen? 
 
(S.R.:)  Ich habe selbst versucht zu helfen, aber ich wurde quasi als Gaffer, Spanner 
abgewiesen und es des Platzes verwiesen. Ich habe den Beamten mehrmals darauf 
aufmerksam gemacht, dass ich eine sanitätsdienstliche Ausbildung habe und dass ich jetzt in 
den ersten Sekunden der Not helfen könnte. Darauf wurde aber überhaupt nicht eingegangen 
und – ich sag jetzt mal – was soll man dann noch gegen diese Polizeimacht unternehmen. 
Andere, Freunde, Bekannte, die also dort Tote zu beklagen hatten, die also versucht haben, 
einfach durchsichzuringen und um denen zu helfen, die wurden mit mehreren Polizisten 
niedergerungen, mit diesen Plastikhandschellen … dort gefesselt; und da wurde mehr 
Personal für eingesetzt, als wie der Hilfe der Leute, die da rechts und links daneben lagen.  

                                                 
3 Vgl. Artikel 346 (S. 3 unten/ S. 4 oben) 
4 Siehe Artikel 344, S. 1 unten 
5 Siehe Artikel 344, S. 4 
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(Sprecherin:) Das sind schwere Vorwürfe… 
 
Fortsetzung folgt. 
 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis: www.youtube.com: 
 
Mendelssohn Violin Concerto, Janine Jansen 1-46 
 
Und die Gralsmacht-Formation vom 27. 7. 2010: Windmill Hill – Avebury – Trusloe – 
Wiltshire – GB7: 
 

 
 
Beim rechten unteren Bild (und die nächste Seite) sehen wir eine neue Form von „Nestern“: 
 

   
 
 
                                                 
6 http://www.youtube.com/watch?v=hLKXD_Ar5CM&feature=related  
7 http://www.cropcircleconnector.com/2010/windmillhill/windmillhill2010a.html  
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